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Wer wir sind 

Sozialräume e.V. ist ein gemeinnütziger und unabhängiger Verein mit Sitz in Mönchengladbach. 
Gegründet wurde der Verein 2026 von Menschen mit unterschiedlichen fachlichen Erfahrungen aus 
Pädagogik, Bildung, Beratung, Begleitung und sozialer Arbeit. 

Im Mittelpunkt unserer Arbeit stehen die Menschen und die sozialen Räume, in denen sie leben, 
lernen, arbeiten, sich begegnen und Gemeinschaft gestalten. 

Dabei verbinden wir Begegnung, Bildung, Schutz und sozialräumliche Entwicklung. Wir 
entwickeln eigene Projekte und fachliche Ansätze, qualifizieren und begleiten Fachkräfte und 
Ehrenamtliche und arbeiten mit Einrichtungen, Vereinen, Trägern, Kommunen und weiteren 
Partner*innen zusammen. 

Unsere Haltung 

Echte soziale Räume entstehen dort, wo Menschen sich begegnen, einander zuhören, sich beteiligen 
und gemeinsam etwas bewegen können. 

Deshalb beginnen wir möglichst nicht mit der Frage, welches fertige Angebot sich irgendwo einsetzen 
lässt. Uns interessiert zunächst: Was ist bereits da? Was brauchen die Menschen? Welche 
Fähigkeiten, Beziehungen und Möglichkeiten gibt es vor Ort? Und was könnte daraus 
gemeinsam entstehen? 

Unsere Arbeit ist ressourcenorientiert, wertschätzend, inklusiv, systemisch und 
generationenverbindend. Kinder und Jugendliche betrachten wir als eigenständige Menschen mit 
eigenen Bedürfnissen, Perspektiven und Rechten. Beteiligung, Gleichwürdigkeit und der Blick aus der 
Perspektive des Kindes gehören deshalb ebenso zu unserer Haltung wie die Wertschätzung der 
Menschen, die Kinder, Familien oder andere Menschen begleiten. 

Auch zukünftige Generationen gehören für uns zum Sozialraum. Umwelt, Klima und die Frage, unter 
welchen Bedingungen Menschen morgen leben werden, denken wir deshalb in unserer Arbeit mit. 

Was wir machen 

Unsere Arbeit richtet sich insbesondere an Kinder und Familien, Fachkräfte und Ehrenamtliche 
sowie Träger, Vereine, Kommunen und andere Organisationen. 

Daraus entstehen unterschiedliche Formen der Zusammenarbeit: Begegnungs- und 
Beteiligungsprojekte, Bildungsangebote, Fortbildungen und Qualifikationen, Inhouse-Angebote, 
fachliche Begleitung, Schutzkonzepte und Schutzstrukturen sowie individuell für einen Sozialraum 
entwickelte Angebote. 
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Im Bereich Kindeswohl und Kinderschutz (KwuKs) verbinden wir rechtliche Grundlagen mit 
empathischem Verstehen, Selbstreflexion und Handlungssicherheit. Mit unserer Schutzabsicherung 
verfolgen wir darüber hinaus einen generationenübergreifenden Safeguarding-Ansatz: Schutz soll 
nicht bei einem einzelnen Konzept enden, sondern durch klare Verantwortlichkeiten, Beteiligung, 
Prävention und verlässliche Verfahren dauerhaft in Organisationen verankert werden. 

Fortbildungen, Kurse und Qualifikationen werden im Sozialräume e.V. Bildungszentrum SBZ.nrw 
gebündelt. Unser Anspruch ist dabei, Bildungswege möglichst zugänglich zu gestalten und 
Fachwissen mit Reflexion und praktischer Handlungssicherheit zu verbinden. 

Eigene Projekte und fachliche Entwicklungen 

Sozialräume e.V. entwickelt eigene Projekte, Materialien und fachliche Ansätze und versteht diese als 
etwas Lebendiges: Erfahrungen aus der Praxis fließen in ihre Weiterentwicklung ein. 

Dazu gehören beispielsweise das Erzähl- und Zuhörcafé als generationenverbindendes 
Begegnungsformat, die Umweltentdecker*innen, der Kindheits- und Bildungsbegleitbogen 
KiBiBo, das Fachmagazin KitOgata.de sowie weitere Projekte und Veröffentlichungen. 

Eine fachliche Grundlage unserer Arbeit bildet die sozialraumorientierte 
generationenverbindende Pädagogik (SoGeP). Sie versteht Pädagogik im Kern als Pädagogik der 
Beziehungen – zur eigenen Person, zwischen Menschen, zur Gemeinschaft, zur natürlichen Umwelt 
und zur Zukunft. 

Viele unserer Materialien und fachlichen Entwicklungen sollen außerdem möglichst frei zugänglich 
sein und Wissen nicht nur innerhalb des Vereins verfügbar machen. 

Gemeinsam soziale Räume gestalten 

Sozialräume e.V. versteht sich nicht als Mittelpunkt eines Sozialraums. Im Mittelpunkt stehen die 
Menschen, Beziehungen, Erfahrungen und Möglichkeiten, die dort bereits vorhanden sind. 

Deshalb kann Zusammenarbeit ganz unterschiedlich beginnen: mit einer konkreten Anfrage, einer 
Herausforderung in einer Einrichtung, einer Projektidee, einem Fortbildungsbedarf oder zunächst nur 
mit der Frage, was gemeinsam möglich sein könnte. 

Wir möchten Menschen und Organisationen dabei unterstützen, vorhandene Potenziale sichtbar zu 
machen, neue Verbindungen entstehen zu lassen und Ideen so zu entwickeln, dass sie zum jeweiligen 
Sozialraum passen. 

Aus Begegnungen wachsen Beziehungen. 
Beziehungen ermöglichen Gemeinschaft. 
Gemeinschaft gestaltet Zukunft. 
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Kontakt 

Sozialräume e.V. | Empathie und Expertise 

Neusser Str. 517 E · 41065 Mönchengladbach 
E-Mail: mail@sozialraeume.de 
Web: sozialraeume.de 

Büro Mönchengladbach 
Telefon: 02161 530510 
E-Mail: moenchengladbach@sozialraeume.de 

Büro Rhein-Kreis Neuss 
Telefon: 02131 7196370 
E-Mail: rhein-kreis-neuss@sozialraeume.de 
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